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24. März 2010 

Pressemitteilung 

Countdown bei der "De-Minimis-
Förderung": Bis 31. März Antrag 
stellen und bis zu 100-prozentigen 
Investitionszuschuss sichern 
„Wirtschaftsdienst Spedition, Transport & Logistik“ 
unterstützt mit kostenlosem Sonderdruck 

Speditionen und Transportunternehmen können für Investitionen in 
fahrzeugbezogene, personenbezogene oder effizienzsteigernde 
Maßnahmen lukrative Fördermittel generieren. Im besten Fall kann 
der Unternehmer erreichen, dass der Staat im Rahmen des 
sogenannten "De-Minimis-Programms" eine Maßnahme mit  
100 Prozent bezuschusst. Darauf weist der "Wirtschaftsdienst 
Spedition, Transport & Logistik" hin. 
 
Voraussetzung: Entsprechende Förderanträge sind bis zum 31. März 
gestellt worden (Ausschlussfrist). Unternehmer sollten deshalb jetzt 
ihre Investitionsplanung für 2010 fortschreiben und entsprechende 
Förderanträge stellen. Es lohnt sich. Die Antragstellung dauert nur  
15 Minuten. Gefördert werden  

• fahrzeugbezogene (bis maximal 3.600 Euro je Maßnahme),  
• personenbezogene (bis maximal 1.400 Euro je Maßnahme),  
• sowie Maßnahmen zur Effizienzsteigerung (Förderung bis 

maximal 2.500 Euro je Maßnahme). 

Der Fördergrundbetrag liegt bei 1.400 Euro je schwerem Nutz-
fahrzeug, das auf das Unternehmen zugelassen ist. Detailliertere 
Informationen zur De-Minimis-Förderung finden Interessenten 
in einem Sonderdruck des „Wirtschaftsdienst". Dort steht, was der 
Staat fördert und wie viel Geld man maximal bekommen kann.  
 
Angebot des Wirtschaftsdienst Transport & Logistik": Den 
Sonderdruck kann jeder kostenlos downloaden, der parallel ein 
kostenloses Probeexemplar des neuen "Wirtschaftsdienst, Transport 
& Logistik" anfordert. Zu diesem Angebot kommen Sie hier.   
 
Der „Wirtschaftsdienst“ erscheint im IWW Institut für Wirtschaftspublizistik . Das 
IWW-Institut ist Marktführer für anzeigenfreie Wirtschafts- und 
Steuerinformationsdienste, die sich an professionelle Zielgruppen wie Ärzte, Zahnärzte, 

http://www.iww.de/index.cfm?pid=1296&pk=1410&fk=99


 

Steuerberater, Rechtsanwälte und Unternehmer (B2B) wenden. Das IWW-Institut 
publiziert an drei Standorten Düsseldorf, Nordkirchen und Würzburg über 60 
Informationsdienste und bietet über 10 Online-Informationsdienste. Zudem veranstaltet 
das IWW jährlich über 250 Seminare und Kongresse. Als selbstständig operierendes 
Unternehmen gehört es zu Vogel Business Media, einem führenden deutschen 
Fachinformationsanbieter mit rund 100 Fachzeitschriften und 60 Webseiten sowie 
zahlreichen internationalen Aktivitäten. 
 
Diese Pressemitteilung finden Sie auch unter www.vogel-media.de. 
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